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Dienstag den 26. Jul i 1898.

(2883) 3—1 Z. 1033.
Concurs-Ausschreilmug.

An der vierclaMen Volksschule in Mitter,
dorf wird die zweite Lehrstelle mit den« Jahres-
aehalte per 500 sl., eventuell im Vorriictungs-
falle die dritte oder die vierte Lehrstelle mit je
450 st. zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s 20. August 18U8

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. t, Bezirksschulrat!) Gottschee am 23. J u l i

1898.
"(2884) 3—1 I . 1033.

Concurs-Ausschreibung.
An der einclassigen Volksschule in Göttenih

wird die Leiter- und Lehrerstelle mit dem Jahres«
gehalte per 450 st. zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s 20. August 1 8 9 8

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Gottschee an» 23. J u l i

1898.
(2885) 3 ^ 1 Z. 1033.

Concurs-Ausschreibung.
An der breiclassigen Volksschule in Altlag

wird die dritte Lehrstelle mit dein Iahresgehalte
per 450 fl. zur definitiven, eventuell provisori-
schen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s 20. August l. I .

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrath Gottschee an, 23. I u k

18U8.

(2666) ^ ä s ' ^ 6
4/98.

Oanzleiofficialsstelle I I . Classe
beim l. l. Kreisgerichte in Marburg, eventuell
Kanzl istenstel le bei einem Bezirksgerichte.

Gesuche sind
bis längstens 22. August d. I .

beim k. l. KreiSgerichts'Präsidium in Marburg
zu überreichen.

Marburg am 23. Jul i 1898.

"(2»82) Prä^8609.
18/98."

Kundmachung.
Auf Grund des § 301 der St.'P.-O. wer»

den sür die dritte Schwurgerichts-Sitzung im
Jahre 1898 bei dem l. t. Landesgerichte in ,
Laibach als Vorsitzender des Geschworncngerichtes
der l. k. Landesgerichts-Präsident A l b e r t Le-
tt i ö n i t und als dessen Stellvertreter b er k. k.
Vice.Präsident Josef P a j t und der l. l .
Landesgcrichtsrath K a r l P l e s l o berufen.

Graz am 21. J u l i 1898.

(2888) 3 - 1 g^ 1029 V?Sch7R7
Lehrstelle.

Au der dreiclassigen Volksschule zu Heil.
Kreuz bei Thurn-Gallenstein ist die dritte Lehr»
stelle mit den normalmäßigen Bezügen definitiv,
eventuell provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre Ge»
suche im vorgeschriebenen Wege

b i s 15. August 1898
Hieramts einbringen.

K. k. Bezirlsschulrath Littai am 2 2 . J u l i
1898. ^ ^ ^ ^ ^

(2887) 3—1 g. 1234 V. Sch. R.
Concurs-Auoschreillung.

An dcr einclassigeu Voltsschule in S t . Mi»
chael bei Seisenbeiss kommt die Lehrer- und
Leiterstelle mit den Bezügen der vierten Gehalts-
classc, der Lcitungszulage per 30 st. uud dem
Genusse einer Naturalwohnung zur definitiven
Besetzung.

Die Gesuche sind
b i s 10. Angust l. I .

beim l . l. Bezirksschulrats Rudolfswert einzu»
bringen.

K. t. Nczirlsschulrath Rudolsswert am
22. J u l i 1898.

(2886)^3^1 I . 1504 N. Sch. R..
Concurs-Ausschreidung.

I m Schulbezirle Rudolfswert lomlnen fol»
gende Lehrstellen zur definitiven, eventuell pro-
visorischen Besetzung:

1.) Die Lehrer» und Leitcrstelle an der zu
einer zweiclassigen Volksschule zu crweiteruden
emclassia.cn Volksschule in Preöna, Gehalt
III. Classc, Functionszulage 30 fl. und Natural"
Wohnung.

2) Die Lehrer« und Lciterstelle an dcr
eim-lassigen Vollsschule in Maichau, Gehalt
IV. Classe, Fuuctionszulage 30 st. und Natural.
wohuuug.

3.) Die II. und III. Lehrstelle in Tscher-
moschnitz mit den systemmaszigen Bezügen.

Die Gesuche sind
bis 10. August l. I .

bnm k. l. Bezirtsschulrathe Rudolfslvert ciuzu-
brmnen.
22. I^/Hzir lsschulrat l ) Rudolfswert am

(2725) 3—3 Št. 15.213.
Razpis inest a okrajne babice.

V občini St. Vid pri Vipavi popolniti je
mesto okrajne babice z letno plačo 40 gld.
iz okrajne blagajne.

Pravilno obložene prošnje imajo se pri
podpisanem c, kr. okrajnem glavarstvu

do 15. avgusta t. 1.
vložiti.

C. kr. okrajno glavarstvo^v Postojini,
dne 4. julija 1898.

(2775) 3 - 3 I . 1043 B. Sch. R.
Lehrer- und Leiterftelle.

An der einclassigen Volksschule in Vrbovo
ist die Lehrer« und Leiterstelle mit den Bezügen
der IV. Gehaltsclasse und Naturalwohnung de»
finitiv, beziehungsweise provisorisch z» besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 20. August 1898
Hieramts einzubringen.

K. t. Nezirlsschulrath Adelsberg am 14 ten
J u l i 1898.

(2831) 3 - 2 ^ 7 i 0 1 3 .
B. Sch. N.

Miuuendo-Licitation.
Die Ausführung des Baues des neuen

Schulhauses in Rieg nm den Gesammtlostenbctlag
von 13.920 st. 28 lr. wird im MinuendoLicita>
tionöwege nach Albeitslalegorien

am 2. August 1 8 9 8 ,
um 2 Uhr nachmittags, in der Gemeindclanzlei
in Rieg vergeben.

Das Bauelaborat nnd die Baubedingnisse
können in der Gemeindrkanzlri eingesehen werden.

K. l . Vczirlsschulrath.
Gottschee an, 15, J u l i 1898.

(2826) 3 - 2 " " I . 15.228.
Kundmachung.

Nachdem bei ciuenl fremden in Nrcsowitz
vertilgten Schäferhnnde dcr zwei Personen a.!!-
bissen hat, die Hund^wuth amtlich constaticlt
worden ist, wird die Hmidccontnmaz il l den
Gemeinden Log nud Bresowitz. angeordnet und
es werden alle mit cincm Maullorbc nicht vrr»
sehcnen, frei herumlansenden Hunde vom Wascn
meister cingefangcn und vertilgt, die Besitzer der«
selben aber der gesetzlichen Bestrafung zugeführt
werden.

K, l . A t z i r l s h a u p t m l l u u s c h a f t .
Laibach am 16. J u l i 1898.

M0) 3-3 I. 2517.

Kundmachung
der k. k. Steuer-Administration in

Laibach
Wege« Ueberreichung der Hausbeschrei»
düngen und Iiusertrags»Netenutnisse
der Jahre 1"!»7 nnd ittlj« dehnst der
Steuerbemesfuug für die Steuerperiode

1»»» und i v l w .
NehufS Vemessung der Hauszins-

fteuer für die Jahre 18UU und 1l»<><>
find von den Hausbesitzern in der Stadt
Laibach und in de« Vororten die vor»
geschriebenen Hausbcschreibungeu und
Ziusertragsbeleuutnisse längstens

lns Ende August 1898
bei der l . t. Vteuer»Admi»iftration in
Laibach zu überreichen.

Dieselben sind genau uach der Nc-
lehrnng vom 2«. J u n i 1«2N (Prov. <ijes.«
Sammlung, Jahrgang 1«21, Geite:l!t?)
«ud uach deu Veftimmungen des Ge»
setzes vom 12. J u l i 1«»«, N. G. N l .
Nr. 12«, zu verfassen.

Hiezu wird bemerkt, dass auch die
zu einem Hause gehörige» vermietete«
H o f r ä u m e , P o r t a l e :c. Objecte der
Hauszinsstener bilden.

I n die ZinsertragSbelenntnisse sind
jene Zinsbeträge einzustellen, welche für
jedes der vier Qnartale «nd zwar: im
Iinsjahre 1»»7 vom 1. November 18!»lj
bis Ende October 1«»7 und im Hins-
jahre 1»W vom 1. November 1«U7 bis
Vnde October 1«»« beduuge» wurde«,
und sind nach Vorschrift der tU 15 und
Itt der erwähnten Nelehrung auch alle
«ebst dem bare» Mietzinse allenfalls
bebungeuen Nebenleistungen, a ls:
Arbeit uud Naturalgabeu, Neiträge
zu de« Steuer«, z« Umlage«, zu Mepa-
raturstosten u. dgl. i« Anschlag zu
bringen.

Hie von de« Hauseigenthümern
selbst benutzten oder Anverwandten,
Hansverwaltern tc. überlasseneu Woh«
«nngen sind mit den Mietzinsen der
übrigen Wohnungen desselben oder der
nachbarlichen Häuser in ein richtiges
Ebenmasl zu setze«, d. i. mit je«c« Zins»
betragen einzuvelennen, welche für die»
selben vo« fremden Parteien erzielt
werden lonnten oder früher wirklich
bezahlt wnrde«.

Die eingezahlten Mietzinse müssen
bezüglich der Richtigkeit von den be-
treffenden Wohnparteien durch ihre
Namenssertignng bestätiget werden,
wobei ausdrücklich erinnert w i rd, dass
diese im Malle der Bestätigung einer
unrichtigen Zinsangabe ebenfalls einer
Strafe unterliegen.

Die ZiuSwertbeträge sind anch für
leerstehende Wohunngen anzusehen.

Für solche erfolgt jedoch die ver-
hältnismäßige Stenerabschreibuug,
wenn die vorgeschriebene Leerstehnngs-
anzeige abgesondert b i n n e n 14 T a -
g e n , vom Tage der Leerstehung, be-
ziehungsweise vom Anfhören des Zins«
beznges an gerechnet, eingebracht war
oder wird.

I n derselben Frist sind aber auch
die Anzeigen über Wiedervermietnngeu
oder Wiederbeuütznngen einzubringen.

Das Nichteiubekenneu eines ans
der Vermietnng von Hausbestand«
theilen bezogenen Zinses bildet anch
dann eine strafbare Zinsverheimlichung,
wenn Hausbestandtheile als in der
Nenützung des Vigenthümers stehend
angegeben, dabei aber an sogenannte
Afterparteien vermietet werden.

Kür die Nichtigkeit der Netenntnisse
sind die Hanseigenthümer oder die nach
8 28 der Nelehrung vom 2«. I u u i 1«2U
zn deren Einbringung Verpflichteten
verantwortlich nnd muss jedes Vekennt»
nis vom Hanseigenthttmer, beziehnngs-
weise sämmtlichen Mithauseigeu-
thümern oder dessen, beziehungsweise
deren Vertreter, der sich hinsichtlich
jeder einzelne« Zinsfassion mit einer
eigens zu diesem Zwecke ausgestellte»,
der Fassiou beizuschließeudeu Vollmacht
auszuweisen hat, in der dnrch die
Hlj 27 uud 2« der citierte« Nelehrnng
angeordnete« Weise e i g e n h a « d i g
(nicht etwa blosj mit eittem Stampiglien»
abdrncke des Namens) «nterschrieben
sein.

I n den Zinsertragsbekcuntnissen
ist nebst dem Vor- uud Zuuamen der
Mieter auch dereu Beschäftigung (Eha-
ralterj, auf dem Titelblatte desselben
aber der Name des betreffenden Haus»
eigenthümers, beziehungsweise der Mit»
eigenthiimer, sowie die Nummer der
Grulldbuchseinlage auzngeben.

Für (durch Neu», Nm-, Zn» nnd Auf-
bau) neu entstandene Objecte der Haus»
ziussteuer ist das Ziusertragsbelenutnis
sammt der Hansbeschreibung b i u u e u
14 T a g e n «ach Eintr i t t der Ver-
mietnng oder Telbstbenützn»g, bei son-
stiger Vestrafung wegen Zinsverheim-
lichung, der 3tener»Administration zu
überreiche«.

No« dem erwähnten Ieitpuukte bis
zur zweijährigen Steuerperiode bildet
der für diese Zeit (pro rata toiuVorl«)
bed««ge«e, bezieh««gsweise paraficierte
Mietz««s die Grundlage der Vemcjsung.
Für die folgende zweijährige Stener»
Periode wird der in den» vorangehenden
Zeitabschnitte bednnge«e, beziehungs-
weise Parafieierte Mietzins anf eineu
Zeitranm von zwei Jahren veranschlagt
und sodann die Hälfte dieses Vetrages
der Nemessnng für jedes der beide«
Jahre der Steuerperiode zugr«ude
gelegt.

Verä«dcr»»gett im Ziusertrage
(Vrhöhuuge» oder Vrmäßiguugen),
welche sich im Laufe der zweijährigen
Eteuerperiode ergebe«, übe« auf
die Vorschreibuug für diese Periode
leine« Vinfl«ss a«s, sondern werde«
erst für die nächste Stenerperiode in
Nerücksichtignng gezogen.

M i t der vorstehenden Knndmachung
sind sämmtliche Hauseigenthttmer be»
theilt worden uud habcu sich diejenige«,
die solche nicht erhalte« habe« sollten,
Hieramts darum zu melden.

K. k. Stcucr-Administratim! Laibach
am 4. Jul i 1«tt«.

St. 2617.

Razglas
c. kr. davčne administracije

v I ĵubljani
radt vroöitve hlšnlh popisov in na-
Jemninskih napovedeb za letl 1897
in 1898 zaradi odmerjenja davka za

davöno döbo 1899 In 1900.
Za odmerjenje hi&ne najemnine

za leti 1899 in 1900 se imajo pred-
pisanl popisi his in napovedl o na-
jemninakem dohodku vložiti naj-
kaaneje

do konoa avgusta 1898
pri o. kr. davöni adminlstraolji v
LJublJani.

. = _ , •--- K
Spliejo naj se natanko V° <$'.

öilih poduka z dne 26. junija 1*^
(zbirka deželnih zakonov leta.uiij>
stran 337) in zakona z dne 12-•>
1896. 1., drž. zak. št. 120. fc bl»

Pripominja se, da so tudt * ^
spadajoča d v o r l š č a , vežfl ' I
predniet naj marine. .„/

V napovedl o najemninl »« ' ji
ustavitl oni najemninskl zne»» \r;
teri so bili pogojeni za vsafco ».$
letje, in sioer za najemnln«*0^
1897 od 1. novembra 1896 «° $
njega oktobra 1897 in za *"$
nlnsko leto 1898 od 1. novemb1"*
do zadnjega oktobra 1898.1- d

Po predpisu £§ 15 in 16 P™ /
njenega poduka se morajoi F jr
najemnine v gotovini v P° s t

e f
matl tudi vsakoršne pogoje^ i
stranske dajatve, kakor: d L #
dajatve v naturl, prlspevkl K a iy
k prikladam,doneskl za P^pt^W

Ona stanovanja, katera hi»° rjT
nikl saml uporabljajo, al1

 otv>
nlkom, hlšnikom i. t. d. v V ^
prepušoajo, se imajo prim®r*̂ ij_
najemnlno druglh stanovaoj ^ „̂
sosednlh his, to se pravi, v.^
najemninskih znesklh nap°v.r/
kateri bi se doblli od tujib •*
all pa so se prej res dobiva*1* ^

Da so vplsane najeinäcio „i
nione, potrdltl morajo dotiön ̂
jemniki stanovanj z lastai»1

pisom. ^!
Izrečno se še opomlnj*» ,»'

tudi najemnlki kazni podvrio*n|Jf
bi neresnično napoved kot re

potrdili. rf
Vrednost najemnine se i 0 ^

satl tudi za prazna stai*0^'
Vendar se zanjo prlniere** ^
odpiše, ako se je tekom ^v:
odkar se je stanovanje i*P'' $1
odnosno odkar se je nehalo v ^
nino doblvatl, naznanilo, &*\%M
novanje prazno. V iateni 0"T

iel
l

vložiti tudi naznanlla, da « ° \ K
novanja zopet oddala v &""
vzela v porabo. $^

Ako se ni napovedala »aje |̂"
od v naj em oddanih hiio*J (KJ!I

smatra se tudi tedaj kot K % !

zatajba najemnine, kadar 90 J>'
znanllo, da so hlšni dell * U
lastnikovl, dočim so se < ^ ;

naj em takozvanlm podn&3°?*0<i\
Za resnicne napovedi o<*S ts

so hišni laatniki, all oni, f V
§ 28 poduka z dne 26. JunW* V
zavezani vlozltl napovo»1* ^ \
mora vsako napoved v z°ll ^ (•'
loöeb 8§ 27 in 28 navedeoeS f<
uka lastnorodno (ne pa ^p)'
le s štampllljo imena) P../
lastnlk hide, ozlroma vsl sol.V':

all njegov, ozlroma njlhoV ^
nik, kateri so ima glede ^9 ^\
povedl posebej izkazatl %

ui^\
vta namon podoljenlm poolj1 f̂1
To pooblastllo je priložlt*
napovedi. ^

V napovedl je pol eg ^ j (

priimka najemnikov oznao
njih stan all opravilo. -<*,

Na naslovnem listn »aP
ft^

najemninskem dohodku J« *0%V\
vati imo hišnega lastnika, K>>'
solastnikov in vložna šteV^1*
ljiške knjige. /.

Za (vsled novo-, P r e ' ' tA
nadzidauja) novo nastale Pj (J
naj marine Je vložiti napov*Li<'
Jemnlnskih dohodklh in P0//
v t e k u l 4 d n i j po zaöetK^r
v najem all lastno porabe r.j>l
davönl admlnlstraoijt v «Jj J>
sioer zapade opustnik ka*p .,
zatajbe najemnine. rll>*.

Od o m e n j e n e g a č a s a do Pfl >
dvoletne davöne ddbe * * ^ ^ .
öas (pro rata temporl») Äju>'
odnosno primerjana najex»9 ^
lago odmerl. f̂

Za prlhodnjo dvoletjjjöjj>,,
döbo precenl se o poprej»%>^
dobju pogojena, odnosno Pr

0t K
najemsčina za öas dveb *• ^9 '
meri davek od polovloe to» (
za vsako leto davöne döP^i y\

Spremembe v najenî o* ti \
ianja all znlžanja), Jcator« ^DJ
v teku dvoletne davÖ»0 ̂  ji$
broz vpliva na predplfl %j ^ t,
dobö, nanje se je ozirft ,;.
prihodnji davoni ddbi. tK)

Predstojeöe nazna»11 ,Ke, j^
se Je mej vse hišne la«ti»»Vjfj
ga kateri ne bil dobil, * ^ / ,
radi njega pri podpisa»«0* jji ft

C. kr. davčna administracijav

dne 4. julija 1»90(
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Schöne Wohnungen
1 N unö vier Zimmern, Vorzimmer, Dienstbotenkammer, putz-
n9 u«ö Waschküche-Benützung sinö an ruhige Parteien preis-

w m z« vergeben; auch sinD noch

einige schöne Geschäftslocale
J ieöes Geschäft geeignet, nebst zwei schönen, grossen Keller-
t e n i m Piautz'schen Neubaue, Alter

a r M N r - 3 0 / 3 2 , für öen Jfovember-Cermin zu vergeben,
^ ^ ^ u f r a g e n Petersstrasse Jfr. 23, II, Stock. (2722) 8

Laibach, Coliseum.
Reiche Auswahl aller Sorten

Möbel. Matratzen,
}' Divans etc.
- y.xx Inl l iys-itt ' i i ]?i*eic3ou.

I • ""^ -^ * '*'" Reelle Ware.
|T • '•"•• ^ r o z n p t e r "\7"ersa.n.ca.t.

r w i s s t a t t i i e i i . Complete EmricMnns von Villen.
* soourante gratis. — Fabrication von Drahtnetz-Matratzen

f v ^ beater Qualität. — Preisgekrönt 1885. (2190) 40-23

^ W K
G e n e r a l v e r t r e t u n g : A. Motaoh & Co., Wien I., Lugeck 3. (788) 11-11

\ ^ * ri»per, Vaao Potričič, August Auer, Engros-Verkauf, Laibach.

^ V V ^ Landschaftlicher j f e ^r Tempelquelle NAŽN
und X ^

->.t, t ®"fc37"Eisi<-Gi"U-<3l]-e- ^ ^
' r l > o h e r , gehaltrelohater Füllung im neuerbauten Füll^
' M̂  ^ieh * o l l a o ö t © mit dlreotem Zulaufe aus der Quelle.

t '^W&ssJ; ^ u r c h die Brunnenverwaltung in Rohitsch-Sauerbrunn, alle
Z > s > i ^

 w"Handlungen, renommierten Spezerei- und Drogueriegeschäste
^ ^ > * ^ » ^ U n d Apotheken, sowie im Landhause zu Graz.

Niv"a • ° C i i I n s k i h u p n i k o v .

K ' ^ o s » i k ^ kateri imajo kaj

« ° ^ i n i f e a , posestnika iz

I JU> sv»je iskovine na-

povedo in dokažejo, ali do Le dobe
svoje pro.šnje tusodno pismeno vložš,
sicer bi oni do ostaline, ako bi s po-
plačanjem naznanjenih lerjatev posla,
ne imeli več nobcne pravice, razen
kolikor jim pristoji kaka zastavna
pravica.

G. kr. okrajno sodišče v Kibniei,
dn6 20. julija 1898.

(2833) Opr. št. Firm. 124.
Zadr. I. 87.

Razglas.
Pri c. kr. deželnem kot trgovin-

skem sodišču v Ljubljani se je izvršil
v zadružnem registru pri firmi:
Kon sum no društvo pri D. M.
v Polji, vpisana zadruga z

omejenim porostvom:
a) izbris dosedanjih članov predsloj-

ništ.va: Andrej Hiebs, Janez Jam-
šek, Ignacij Mercina, Anton Bru-
men in Andrej Rant;

b) vpis na novo izvoljenih članov
predstojništva: Franc Mandelj, po-
sestnik v Slapah gt. 8; Franc Slrah,
delavec v Vevčah št. 28; Jernej
Kant, delavec v Vevčah št. 52;
Janez Marela, delavec v Kašlju
ät. 54, in Simon Podboršek, dela-
vec v Slapah gt. 39;

c) vpis, da je izvoljen član predstoj-
ništva Franc Zajec za načelnika
in Franc Mandelj za načelnikovega
namestnika.
G kr. deželno kot trgovsko sodisče

v Ljubljani, odd. III, dnö 16. julija 1898.

(2837) G. Z. Nc. I. 10/98
1.

Nersteigerungs-Edict.
(Z. 9 i m I a h v e 1 8 9 8 j .
Auf Betreiben des 1.) Iguaz Sitar

von Töplitz und 2.) Simon Radojkit von
Bojance, beide vertreten durch Dr. Slanc,
findet am »6 1.) 10., aä 2.) 3 1 . A u -
gust 1 8 9 8 , vormittags 10 Uhr, bei
dem unten bezeichneten Gerichte, Zimmer
Nr. X, die Versteigerung der Realitäten
aä 1.) Einl. Z. 656 Catastralgemeinde
Eichenthal, aä 2.) Einl. Z. 206 und 216
Catastralgemeinde Pöllandl, ohne Zubehör,
statt.

Die zur Versteigerung gelangenden
Liegenschaften sind auf aä 1.) 73 f l . ,
aä 2.) 65 fl. bewertet.

Das geringste Gebot beträgt aä 1.)
52 fl., aä 2.) 43 fl. 33 kr.; unter diesem
Betrage findet ein Verkauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs-, Hypotheken-
auszllg, Catasterauszug, Schätzungs-
pro! okolle u. s. w.) können von den Kauf«
lustigen bei dem unten bezeichneten Ge-
richle, Zimmer Nr. X , während der
Gefchäftsstunden eingrsehm werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weitrrm Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an den Liegen-
schaften Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Versteigerungs-
verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht in
Kenntnis gesetzt, als sie weder im Sprengel
des unten bezeichneten Gerichtes wohnen,
noch diesem einen am Gerichtsorte wohn«
haften Zustellungsbevollmächtigten nam«
haft machen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. Nbth. I.,
am 5. J u l i 1898.

s2853) 8, 457/96
5.

Verstei.qerunas-Gdict.
Auf Betreiben der kraimscheu Spar-

casse in Laibach, vertreten durch Dr. Pfef-
ferer, Advocat in Laibach, findet am

8. A u g u s t 1 8 9 8 ,
vormittags 10 Uhr, bei den, unten bezeich-
neten Gerichte, Zimmer Nr. V, die Ver-
steigerung der Realität in Klein-Racna
Nr. 25 Einl Nr. 151 Eatastralgemeinde
Rakna. bestehend aus Cat. I . 103/1
Haus, Wirtschaftsgebäude, und Hof Cat.
Z. 103/2, Wirthschaftsgebäude, ans den
Waldparcellen Cat Z. 1075/88. 1146/2.
1151/1 und 1200/2. ans der Ack?r-

parcelle Cat. Z. 1166 und der Wies'
parcelle Cat. Z. 1164, fammt Zubehör,
bestehend aus Vieh, Viehfutier und Ve-
wirtschaftungsgeräthen, statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft wurde, u. zw. die Gebäude auf
2574 f l . , das Zubehör auf 178 fl. 50 kr.
bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 1834 fl.
60 kr.; unter diesem Betrage findet ein
Verkauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenfchaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs», Hypotheken», Ca«
tasterauszug, Schätzungsprotokoll u. s. w.)
können von den Kauflustigen bei dem
unten bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. V,
während der Geschäftsstunden eingesehen
werden.

Rechte, welche diese Versteigerung un-»
zulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit au den Liegen-
schaften Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Versteigerungsverfahrens
begründet werden, in dem Falle nur durch
Anschlag bei Gericht in Kenntnis gesetzt,
als sie weder im Sprengel des unten
bezeichneten Gerichtes wohnen, noch diesem
einen am Gcrichtsorte wohnhaften Zu»
stcllungsbevollmächtigteu namhaft machen.

K. k. Bezirksgericht Laibach, Abth. V,
am 3. J u l i 1696.

(2843) ?. 73/98

Edict.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottfchee

wird bekannt gemacht, dass über Andreas
Vebar von Rain ob Wahnsinnes die
Curatel verhängt und demselben Josef
Perz von Windischdorf zum Curator auf-
gestellt wurde.
. K. k. Bezirksgericht Gottschee, Abth. I,
am 16. J u l i 1898.

(2846) G. Z. 2. 136/96^
5.

Bersteigenmas-Edict.
Auf Betreiben der Magdalena Witt-

reich von Hinterberg Nr. 28 findet am
2 4 . A u g u s t 1 8 9 8 ,

vormittags 11 Uhr, bei dem unten be«
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. I l l , die
Versteigerung der dem Mathias Fink von
Malgern gehörigen Realität Einl. Z. 54
aä Malgern statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenfchaft ist auf 1013 ft. 15 kr. be-
wertet.

Das geringste Gebot beträgt 675 fl.
40 lr.; unter diesem Netrage findet ein
Verkauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs-, Hypotheken-
auszug, Catasterauszug, Schätzuugs-
protokolle u. f. w.) können von den
Kauflustigen bei dem unten bezeichneten
Gerichte, Zimmer Nr. I I I , während der
Geschäftsstunden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind späte-
stens im anberaumten Versteigerungs«
termine vor Beginn der Versteigerung
bei Gericht anzumelden, widrigens sie in
Ansehung der Liegenschaft felbst nicht
mehr geltend gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigerungsverfahrens werden die
Personen, für welche zur Zeit an der
Liegenfchaft Rechte oder Lasten begründet
sind oder im Laufe des Versteigerung««
Verfahrens begründet werden, in dem Falle
nur durch Auschlag bei Gericht in Kennt«
nis gesetzt, als sie weder im Sprengel
des unten bezeichneten Gerichtes wohnen,
noch diesem einen am Gelichtsorte wohn»
hasten Zustellungsbevollmächtigten nam»
hast machen.

K. l. Bezirksgericht Gottschee. A h .
theilung I I , am 11. Iu'. i 1893.
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AAifgetoot.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass
1.) der Bergmann Johann Zavasnik,wohn-

haft zu Wanne, Sohn der zu Laibach ver-
storbenen Eheleute Müllers Johann Zavasnik
und Katharina geborene Rus

2.) und die geschäftslose Maria Ambroz,
wohnhaft zu Wanne, Tochter der zu Sagor
lebenden Eheleute Bergmann Bernhard Am-
broz und Helena geborene Pivec, die Ehe
miteinander eingehen wollen.

Die Bekanntmachung dieses Aufgebots
hat in der Gemeinde Wanne sowie in der
tLaibacher Zeitung> zu geschehen.

Wanne , den 20. Juli 1898.
Der Standesbeamte:

(2871) In Vertretung: Müller.

(823) Garantiert reine 52—18

Blenenwaohskerzen, Waohsstöokel ,
Wachs und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuchen; garantiert echter
Krainer Wacholderbrantweln per Liter
fl. 1-20, Honigbrantwoin per Liter fl. 1*—
eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav Dolenee
Laibacb, Wolf-(Theater-)Gasse Nr. 10.

Zwei Dachwohnungen
mit je einem Zimmer und Küche, sowie

drei Pferdestände
sind mit dem August - Termine in der
Kuhnstrasse, gegenüber der neuen
Landwehrkaserne, zu vermieten.

(2183) 23

Die Remington Stales Co. 1 1 H .
suoht für Krain, Slavonien, Dalma-
tian und Triest einen tüchtigen

Vertreter
für ihre amerikanischen Schreibmaschinen,
Bureau-Einrichtungen und sonstigen Patent-
Artikel. Bewerber müssen gut t-mpfohleu
sein und 10.000 GuKien Capital, die zum
selbständigen Vertrieb erforderlich sind, aus-
weisen, sowie sich ausschliessl ich mit
diesen Artikeln besassen können.

Sehr gute Zukunft für energischen, um-
sichtigen Mann. Ausführliche Offerten an
Remington Sholes Comp. m. b. H.,
Fil iale Wien, I., Adlergasse 16, oder
an die Centrale Berlin, W. Mohren-
strasse 33. (2870) 2 - 1

Oreislerei
mit 1. August zu vermieten.

Anfragen übernimmt aus Gefälligkeit die
Administration dieser Zeitung. (2872) 3-1

Privat-Gymnasium S c h o l z ,
O r a z Grazbach-Eck Maigasse C i r a z ,

Oeffentlichkeitsrecht, staatsgiltige Zeugnisse,
ausgezeichnetes Pensionat , eigenes
Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten, auf-
merksame , gewissenhafte Pflege der Zög-

linge, gute Lehrerfolge, mäßige Preise.
-*# Vollständige Vertretung der Eltern. fH—

m r * Pensionat auch in den Ferien
jreoffnet. (1249) 2 1 - 9

Nur 5 0 kr. für 3 Ziehungen. | VorletzteJjjjy

Haupttreffer Imal 1QO.O0O ^ Ä 25 .000 " ^

Jubiläums- Ziehung: 6. August 1898.
-A-UHötellnngs - IjO.se Ziehung: 15. September 1898-

a 5O fair*. Ziehung: 22. October 1898.

empfiehlt JT. €2. M a y e r , Lalbaoh. (2748)Ĵ

-+> Gegründet im Jahre 1856. -•-
In der vom hohen k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht n"'

dem Ucffentlichkeitsrechte au^gestattetet.

Privat-Lehr- und Erziehungsanstalt
für Knaben

des

Dr. josej Watöhcrr in £aibach
W T * Beethovengasse Nr. 6, im eigenen Hause " ^ 1

beginnt das I. Semester des Schuljahres 1898/90

am 17. September 1898.
Gleichzeitig beginnt auch der Unterricht in der i

Handels-Vorbereitungsclasse.
In diesen Curs werden solche Schüler (auoh Externisten) a''
genommen, welche entweder nocli nicht das nöthige Alfer oder ""
die genügenden Vorkenntnisse besitzen um in die Handels-Lehranstalt
Laibach aufgenommen werden zu können.

Die Anstalt ist bemüht, die ihr anvertrauten Zöglinge nach
wähl testen Grundsätzen zu erziehen und zu unterrichten.

Das Anstaltsgebäude befindet sich in einem eigens zu dicBLj
Zwecke, in der gesündesten Gegend Laibachs, in unmittelbarer Niüii' l '
Lattermannsallee und des Tivoli-Waldes, neuerbauten, mit Wasserli'1" '
Badezimmer etc. und Spielplatz versehenen Hause.

Nähere Auskünfte ertheilt jederzeit bereitwilligst und franco

(2865) 6-2 die IDirectioH-

Halt! In der Lattermannsallee. Halt!

[ IBItte, a.-u.f d.ie F i r m a z-u. »cla/ten.!

| Hermanns Panoptikuni
| Zu erkennen an den lehensgroßen mechanischen Wachsliguren neben der Cassa.
I Die Ausstellung umfasst die neuesten und sensationellsten Kunat-

und Meisterwerke in lebensgroßen Wachsfiguren — Mechanik und Mo-
| dellierkunst betreffend — und bietet das Museum die besten Erzeugnisse

der Gegenwart.
J Aus dem reichhaltigen Kataloge sind besonders hervotzuheben:

j Ex-Capitän Dreyfus und Emil Zola,
| bekannt aus dem Spionago-Procoss m Paris; dann die Teufels-Insol .
| Der Bpanlsoli-amorlkanisoho Krieg! Die Seeschlacht vor
{ Manilla. Der ital ienisoh-afrikanische Kriog. Major Toselli ster-
| bond auf dem Schlachtfelde, sowie eine General-Ueborsioht der Schlacht

von A m b a - A l a g i in Afrika am 7. December 1895. Oberstlieutenant
( Galliano, der Held von Makalle, in Afrika. Das Bombardement von
| Kreta durch die europäischen Mächte vor Kanea. Der Untergang dar
| «Elbe». Untergang der <Ika> im Fiumancr Hafen. Die Nansen'sohe
i Nordpolfahrt. Die Christen-Metzelelen in Constantinopel. Der

ohlneslsoh-Japanische Krieg. Die Seesohlaoht von Wei-hei-wei
in China. Se. Heil igkeit Papst Leo XIII., und vieles andere.

I Um gütigen Zuspruch bittet

j (2840) 2—2 J. Hermann.

(2823) 3—2 W-'

Razpis službe.
Pri mestnem maglstratu ljubljanskem je izpra/.njena služba j

mestne klavnice oskiw
7. letno plačo 900 gld., s prostim stanovanjein v mestni klavnici in s pravic0

10%nih v pokojnino vštevnih petletnic.
Prosilci za to službo morajo biti diplomovani živinozdravniki; predig

pa dajala prosilcem, kateri se izkažejo tudi s fizikatskim izpitom. ,,,.
Pravilno opremljene proönje je vlagati pri podpisanem predsedstv"

magistrata

najpozneje do 15. avgusta 1.1.
Na pomanjkljive proänjc in pa na proänje, Id l)i bile vložene po ''^

njenem obroku, se ne bode jcmal ozir.

Predsedništvo mestnega magistrata ljubljansltf?
dne 16. julija 1898. ,

Sommersprossen
Leberfleoke und sonst ige Hautfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Cüristif s yorzüglicher, nnsciälllcIiGr
Ambracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(1116) a 80 kr. 48—17

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Nlayr's Apotheke.

mit Zucker
zum Backen und Kochen

fertig verrieben. Köstliche Würze der Speisen.
Sofoit löslich, feiner, ausgiebiger und
bequemer wie die jetzt enorm theuere Va-
nille. Kochrecepte gratis. Fünf Original-
päckchen 55 kr., einzelne Päckchen 12 kr.

Zu haben in Laibach bei: Jegl iö &
Leskovio, Anton Staonl, J. Buzzollni,
J. Klauer, Peter Lassnlk, F. Terdlna,
Joh. Praunseiss, Josef Kordin; in
Kudolfsvvert bei M. Seldl ; in Krainburg
bei F. Dolenz. (2822) 20—2

„Kein Kaie-Rösten mehr im Hause!"
<. p Die kürzlich gegründete „Fiumaner Kaffee-Rösterei ^l^j

HRROS3I3KH richtete ihr Etablissement nach einem im vollen Sinne des Wortes w j
WJrO* ̂ £isl|S geniessenden Patent-Verfahren, welch letzteres die beiden nachslw
P A f e ^ ^ ^ T ^ ^ I grossen Vortheile voll und ganz bewirkt: E r s t e n s bleiben deD1 /̂Jl
•^^^ip jg^ nicht nur alle wertvollen Bestandtheile ungeschmälert &*j
^t^- ^Wfk s o n c l e r n e s gewinnt auch zweitens der Kaffee bei Au^y
IB^t^^^M dieses Verfahrens in eminenter Weise an Schmaokha^
Bss^^MlI^MiiH w e ^ c n e selbst bei längerem Lagern erhalten bleiben. Mehrere v^r|l

i,
BS^-y.K^!if-y-^ Gutachten der bedeutendsten Chemiker bestätigen vorstehende ^
F ^ ^ 3 \ 3 L : ^4 i v o n deren Richtigkeit sich jede Hausfrau duroh ein©*1

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ kauf selbst überzeugen kann.
, 1 \\[jr offerieren drei leine, ausgesuchte und beliebte Marken :

P o r t o r i e o • • • • • KÜI.1.«» 11. £S*£&O
mWsSL^rS* 9 9 99 1>§O
Ssasm P a o l o • . . • • 9 9 9 9 A * O O

^ Jeglič & Leskovic J
Jurčič-(l*rešereii-)l»lat5E &r'l

j^I Wichtig für jede Hausfrau! 4.
P l n (l ,l » d V e r l n g v u n I ^. l». i t l c i >, », " ^ «' 6 5 r o. <j a m b e r ^.


